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Nr. 13 

Änderung der VO (EG) 2535/2001 aufgrund des Abkommens mit der Schweiz 
 
 
Mit 1. Juni 2002 tritt das Abkommen über den Austausch von landwirtschaftlichen Produkten zwischen 
der Gemeinschaft und der Schweiz in Kraft. 
 
Wesentliche Änderungen der Importverordnung: 
 
- Der Mindestpreis frei Grenze entfällt für Erzeugnisse mit Ursprung in der Schweiz. 
 (Artikel 23 wird gestrichen) 
 
- Der Anhang II D erhält eine neue Fassung. (siehe Anlage 1)  
  
- Unter Anhang I wird der Teil F hinzugefügt. (siehe Anlage 2) 

Die Mengen der darin angeführten Erzeugnisse sind auf zwei Halbjahreskontingente aufgeteilt, sind 
zollfrei und unterliegen dem Zulassungsverfahren gemäß Artikel 5 (nur zugelassene Importeure sind 
berechtigt teilzunehmen). 
 
Informationen über das Zulassungsverfahren finden sich unter der Nr. 1 des 1. Stücks des 
Verlautbarungsblattes vom 30. Jänner 2002. 
 
 

Hinweis: Die Einreichfrist für das Zulassungsverfahren wurde bis 10. Juni 2002 nochmals eröffnet! 
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Anlage 1 

 
ANHANG II D 

 
VERRINGERTE ZOLLSÄTZE IM RAHMEN VON ANHANG III DES ABKOMMENS ÜBER DEN 

HANDEL MIT LANDWIRTSCHAFTLICHEN ERZEUGNISSEN MIT DER SCHWEIZ 
 

Zollsatz (EUR/100 kg Nettogewicht) 
ab 1. Juni KN-Code Warenbezeichnung 

2002 2003 2004 2005 2006 2007 und 
folgende 

 0402 29 11 
ex 0404 90 83 

Milch zur Ernährung von Säuglingen (1), in 
luftdicht verschlossenen Behältnissen mit 
einem Gewicht des Inhalts von 500 g oder 
weniger und einem Milchfettgehalt von mehr 
als 10 GHT 

43,80 43,80 43,80 43,80 43,80 43,80 

ex 0406 20 Käse, gerieben oder in Pulverform, mit einem 
Wassergehalt von 400 g/kg oder weniger frei 

 0406 30 Schmelzkäse frei 

ex 0406 90 13 
Emmentaler mit einem Fettgehalt von 
mindestens 45 GHT in der Trockenmasse und 
einer Reifezeit von mindestens drei Monaten 

6,58 5,26 3,95 2,63 1,32 0 

ex 0406 90 15 
Gruyère, Sbrinz, mit einem Fettgehalt von 
mindestens 45 GHT in der Trockenmasse, mit 
einer Reifezeit von mindestens drei Monaten 

6,58 5,26 3,95 2,63 1,32 0 

ex 0406 90 17 
Bergkäse (²), Appenzeller, mit einem 
Fettgehalt von mindestens 45 GHT in der 
Trockenmasse, mit einer Reifezeit von 
mindestens drei Monaten  

6,58 5,26 3,95 2,63 1,32 0 

ex 0406 90 18 

Fromage Fribourgeois (³), Vacherin Mont 
d’Or, Tête de Moine mit einem Fettgehalt von 
mindestens 45 GHT in der Trockenmasse, mit 
einer Reifezeit von: 
- mindestens zwei Monaten für Fromage 

Fribourgeois, 
- mindestens 18 Tage für Vacherin Mont 

d’Or, 
- mindestens drei Monate für Tête de Moine 

frei 

 0406 90 19 
Glarner Kräuterkäse (so genannter 
Schabziger), aus entrahmter Milch mit Zusatz 
von feinvermahlenen Kräutern hergestellt 

frei 

ex 0406 90 87 Bündner Käse frei 

 0406 90 25 Tilsiter frei 

 
(1) Als Milch zur Ernährung von Säuglingen gelten nur Erzeugnisse, die frei von pathogenen Keimen sind und weniger als 

10.000 aerobe lebensfähige Bakterien und weniger als 2 Colibakterien im Gramm enthalten. 
(²) Folgende Bezeichnungen gelten als Bergkäse: Gaiser Bergkäse, Berner Bergkäse, Gstaader Bergkäse, Luzerner Bergkäse, 

Nidwaldner Bergkäse, Obwaldner Bergkäse, Schwyzer Bergkäse, St. Galler Bergkäse, Untervazer Bergkäse, Urner Bergkäse, 
Walliser Bergkäse, Züricher Bergkäse, Glarner Bergkäse, Fromage de l’Etivaz. 

(³) Synonym: Vacherin Fribourgeois. 
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Anlage 2 
 

Anhang I.F 
 
ZOLLKONTINGENTE IM RAHMEN DER ANHÄNGE II UND III DES ABKOMMENS ÜBER DEN 

HANDEL MIT LANDWIRTSCHAFTLICHEN ERZEUGNISSEN MIT DER SCHWEIZ 
 

zollfrei 
    (in Tonnen) 

Kontingent 
Nummer 

KN-Code 
(aufgegliedert nach 
Produktgruppen) 

Warenbezeichnung 
Gesamtmenge 

2. Halbjahr 
2002 

Höchstmengen, die 
je Antragsteller 

beantragt werden 
können 

09.4155 

 

ex 0401 30 
 
 
 
ex 0403 10 

Rahm, mit einem 
Milchfettgehalt von 
mehr als 6 GHT 

Joghurt, weder 
aromatisiert noch mit 
Zusatz von Früchten, 
Nüssen oder Kakao 

 1.083,50  108,35 

09.4156 ex 0406 Andere als die in 
Anhang II Teil D 
genannten Käse 

 1.677,-  167,70 
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Nr. 14 
Änderung des unter Nr. 1 im 1. Stück des Verlautbarungsblattes vom 30. Jänner 2002 

veröffentlichten Textes betreffend  „Merkblatt für Importlizenzen für Milch und 
Milcherzeugnisse gemäß VO (EG) Nr. 2535/2001“ 

 
 
Im Absatz „Lizenzen für Zollkontingente gemäß Anhang I“ wird der Punkt „Antragsmenge“ und der 
Punkt 6., 3. Unterabsatz wie folgt geändert: 
 
Antragsmenge: mindestens 10 Tonnen, aber höchstens 10 % der Menge die für das 

Kontingent für den Zeitraum zur Verfügung steht (Anhänge I Teil A (alle 
Ursprungsländer,) Teil B (bestimmte Ursprungsländer) und Teil F 
(Schweiz)); 
Für Kontingente nach den Anhängen I Teil C (AKP-Staaten), Teil D 
(Türkei), Teil E (Südafrika) und Teil G (Jordanien) ist der Lizenzantrag für 
mindestens 10 Tonnen, höchstens jedoch für die Menge, die für jeden 
Zeitraum festgelegt wurde, zu stellen. 

 
Punkt 6., 3. Unterabsatz: 

 
- in Feld 15 die Beschreibung des in Anhang I aufgeführten Erzeugnisses bzw. die 

Warenbeschreibung der Kombinierten Nomenklatur für den im betreffenden Kontingent 
angegebenen KN-Code; 
 

 
 
Im Absatz „Lizenzen ohne Kontingente gemäß Anhang II“ entfällt der Punkt 2 (Mindestpreise frei 
Grenze).  
 
 
In den Anlagen wird die „Anlage zu VO ( EG) Nr. 2535/2001, Artikel 20“ gestrichen. 
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Diese Verlautbarung ist auf der Webseite  
der Agrarmarkt Austria (www.ama.at) im Internet verfügbar. 
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